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Landesfürstin Marie: «Ich wünsche allen 
Freude im Herzen und Gottes Segen» 

Offizieller Seniorentag an der Lihga: ein ganz besonderes Fest für die ältere Generation 

Ältere Menschen können 
sich bewusster freuen. 
Diese Meinung vertrat i.D. 
Landesfurstin Marie ges­
tern anlässlich des offi­
ziellen Lihga-Seniorenta-
ges. Das Fest für die ältere 
Generation wurde zu einer 
Sympathiekundgebung für 
die Landesmutter. 

Adi  Lippuner 

Gegen 500 Seniorinnen u n d  Se ­
nioren aus  dem ganzen Land 
trafen sich gestern z u  e inem Fest 
d e r  Begegnung a u f  d e m  Lihga-
Gelände. Nach d e m  Rundgang  
s tanden gemütliches Beisam­
mensein,  musikalische Unterhal­
t u n g  u n d  zwei Verlosungen im 
Festzelt a u f  dem Programm.  

In ihrer ku rzen  Ansprache  
g i n g  die Landesmut ter  a u f  d ie  
F reunden  d e r  äl teren Generat i ­
o n  ein. Sie informierte  die A n ­
wesenden  darüber,  dass  d ie  
fürstl iche Familie im November  
bereits das  fünf te  Enkelkind e r ­
war te .  «Der Fürst  u n d  ich fühlen  
u n s  mi t  euch  verbunden».  Sie 
w ü n s c h t e  den  Anwesenden  «al­
les erdenklich Gute", Freude im 
Herzen urtd Go t t e s  Segen». 

Dabei sein 
Jpür Berti Malin, Präs id iums­

mitglied im Liechtensteiner 
Seniorenbund,  bedeute te  d e r  
R u n d g a n g  du rch  die Lihga 
«reinschauen, fragen,  sich i n ­
formieren,  a m  Geschehen tei l­
nehmen.» Und g e n a u  dieses 
Tei lnehmen sei l u r  die Senioren 
wichtig.  «Wir wol len  wei ter  d a ­
bei sein u n d  n ich t  als ewig  
gestr ige abges tempel t  werden .  

J o s e f  Bühler, Triesen, e b e n -

Der offizielle Lihga-Seniorentag vermochte gegen 5 0 0  Seniorinnen und Senioren z u m  Besuch der 
Ausstellung z u  animieren. 

falls Mitglied im Präsidium des  
Seniorenbundes,  relativierte in  
seiner  Rede die Kleinheit u n s e ­
res Landes. «Liechtenstein ist 
zwar  klein, aber gross in der  Leis­
tung.  Dies konn ten  w i r  heu te  
be im Lihga-Rundgang sehen.» 

Musikalisch u m r a h m t  wurde  
d e r  Seniorennachmit tag  v o m  
Harmonicaclub Langtaufers a u s  
Südtirol. Die Gruppe  v o n  
Mädchen u n d  Burschen u n t e r  
d e r  Leitung v o n  Hans  Glöckner 
erfreuten die Anwesenden.  Spe ­
ziell f ü r  die Landesfurstin hat ten 
die beiden Jüngs ten  d e r  Gruppe,  
Gerald u n d  Martin,  drei Stücke 
a u f  d e m  Hackbrett einstudiert .  

15 Personen k ö n n e n  sich 
ü b e r  die bevors tehende  Teilnah­
m e  a n  e ine r  Oldtimerfahrt  f reu­
en.  Der  Motor-Veteranen-Club 
offeriert  diesen Ausflug,  die 
Verlosung erfolgte im Rahmen 
des Seniorentages.  

Stefan Wächter, Schaan (links), im Gespräch m i t  Volksblatt-Ge-
schäftsleiter Wilfried Büchel. (Bilder: hak) 

Die Landesfürstin wurde von Günther Wohltuend, Oliver Gerst-
grasser und Maria Marxer willkommen geheissen. 

Speziell f ü r  den  Seniorentag  
ha t t e  a u c h  d a s  Volksblatt e inen 
Wettbewerb vorbereitet.  Zwei 
glückliche Gewinner  erhielten 
e inen  Gutschein fü r  e in  Wo­
chenende  für  zwei Personen in 
e inem tollen Hotel im Pitztal.  
Diese Preise g ingen  a n  Mina  
Mahl, Triesen, und  J o h a n n  La-
ternser, Vaduz.  J e  ein Jah res ­
a b o n n e m e n t  fü r  das  Volksblatt 
g e w a n n e n  Stefanie Marxer,  
Nendeln, Silvia Bühler, Triesen-
b e r g  u n d  Cilli Marxer, Mauren .  

Heute an der 

Cilli Marxer aus Mauren (rechts) konnte gestern ihren 80. Ge­
burtstag feiern. A u s  diesem Anlass wurde ihr am Volksblatt-Stand 
von Emerita Büchel ein Blumenstrauss überreicht. 

Tagessieger 
Die höchs te  Punktzah l  beim 
Dart-Spiel erreichte gestern 
Hans  Risch, Planken,  mit  
108 Punk ten .  Er erhäl t  e inen  
Gutschein  v o m  Hotel Kulm. 

Ausstellung von 14 bis. 2 1 ;  
Uhr geöffnet  v ,  ...,,/,,, ..'i 

Völksblatt-Kinder-Event 
j Kpperlitheater vom Mütter^ 
Zentrum Rapunzel! in der 
Vjfeinstube {Festzelt) jeweils 

• um 14.30 und uni 15.30 ' 
•; Spielmöglichkeiten u n d!  

iub'erraschungg^chenke PQr l 
<i|e Kinder •" 

i i&Ws 21 Uhr Munter Macher; 
• im Festzelt/  ;!,... 
<:2i bis 22 Uhr 2-Lärider-Mu- ; 
pikanten im Festzelt ^ 7 ^ 
? 2 2  bis 24 Uhr Munter Macher. : 
; i m  Festzelt ':  

Johann Laternser, Mina Mahl, Gewinner des ersten und zweiten 
Preises, Glücksbringer Alexander, Geschäßsführer Wilfried Büchel 
und Emerita Büchel, Volksblatt-Abodienst. 

R E K L A M E  

R E K L A M E  

telecomFL HARLEKIN 
Landstr. 30/ Schaan 
Tel. 00423 238 11 55 
Fax 00423 238 11 56  

WETTBEWERB 
DIE GEWINNER 
Vom Wettbewerb des Abwasser1 

zweckverbandes an der LIHGA 2000. 

Die/der Gewfnner/Innen vom Montag  J.  r. 
den4. September 2000sind! 

1. Prtb Gemer Bettina, Mauren 
8. Preis WWser Andreas, "Wesen 
3. Preis EsgenberserGabriele, Buchs 

Sie/er hoben folscnden Preis gewonnen; 

1.PrebQastronom»e-<3! 

S v i  

i 1 • ' Gastronom»« 
iSi'Preli'' 1|cNEt-(lrnei 

- $ ' P r $ i:  B r i ^ S a c k m c t t l r  
. t tf  fy 

"Vj ' 

Herzlichen Glückwunsch! 
y « i t  

AB WASSER ZWECK VERBAND 
L I E C H T E N S T E I N  

«ANK 

das 
lUuptfKmor 

„aafach persönlicher" 
. . . b e r o t e n  mir sii 

w e n n s  u m  Kameras  & Z u b e h ö r  g o l . . .  

< § >  

F O T O .  K A U F M A N N  
Im/cnlnm f[ 949A i 
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